
Gesucht – gefunden - die DTKG e. V. im Gespräch mit der Politik 
 
Es gehört zum Selbstverständnis der Deutschen Tagesklinikgesellschaft, konstruktive 
Gespräche mit Entscheidungsträgern, z. B. in der Politik, zu suchen. Ein solches Gespräch 
fand kürzlich im Gesundheitsministerium unter Leitung der parlamentarischen 
Staatssekretärin Marion Caspers-Merk statt. Sie und Mitarbeiter der Fachabteilung 
diskutierten mit dem Vizepräsidenten, Dr. Andreas Bartels, dem Beisitzer des Vorstands, Dr. 
Frank Vescia und dem Geschäftsführer über das Dilemma der schleppenden Entwicklung des 
ambulanten Operierens in Deutschland durch falsch gesetzte Anreize.. Handlungsbedarf 
konnte herausgearbeitet werden, das Gespräch soll auf Vorschlag der parlamentarischen 
Staatssekretärin Anfang 2008 fortgesetzt werden. Die Vorbereitungen darauf laufen bei der 
DTKG e. V.. Über den Fortgang entscheidet auch, wie viel Unterstützung sie dabei von 
Gleichgesinnten erfährt. Nach wie vor gibt es keine Argumente gegen ambulantes Operieren, 
aber viel Widerstand gegen Änderungen in der Finanzierung operativer Behandlungsformen. 
 
 


